
 

 

 

14. Dreiländerforum Strafverteidigung 

– Recht im Unrecht – Unrecht im Recht – 

„Lehren aus Nürnberg“ 

 

Freitag, 19. September 2025 

15:00 Uhr Besichtigung Memorium Nürnberger Prozesse 

(Justizpalast Nürnberg) 

17:00 Uhr  Eröffnung Prof. Dr. Jan Bockemühl 

Präsident des OLG Nürnberg Dr. Thomas Dickert 

Präsident der RAK Nürnberg Dr. Uwe Wirsching 

17:30 Uhr  Eröffnungsvortrag von Prof. Dr. Christoph Safferling, Erlangen 

„Geburtsstunde des Völkerstrafrechts“ 

ca. 18:15 Uhr  Reaktionen aus dem Publikum 

Moderation: RA Prof. Dr. Jan Bockemühl, Regensburg 

ab 19:30 Uhr  Gemeinsames Abendessen mit Grüßen aus den Ländern 

(Grand Hotel, Nürnberg) 

Samstag, 20. September 2025 

(Grand Hotel Nürnberg) 

09:00 Uhr  Panel 1: Lehren aus Nürnberg 

RA Dr. Otto Dietrich, Wien  

Statements aus den Ländern: 

RA Dr. Christian von Wartburg, Binningen  

RA Alexander Gassner, MLaw, Vaduz  

RA Prof. Dr. Jan Bockemühl, Regensburg  

11:00 Uhr Kaffeepause  



 

11:15 Uhr  Panel 2: Dolmetschen 

Prof. Dr. Christiane Driesen, Hamburg  

Statements aus den Ländern: 

RA Mag. Dr. Alexandra Stöglehner; Linz  

Daniel Tscheraghsepehr, MLaw & MBA Student, Bern  

RAin Mag. Nathalie Weiss; Vaduz  

13:15 Uhr  Mittagessen 

14:45 Uhr  Panel 3: Braucht es ein Wirtschaftsvölkerstrafrecht? 

RAin Prof. Dr. Petra Wittig, München  

Statements aus den Ländern: 

Prof. Dr. Konstantina Papathanasiou, Vaduz  

RA Johann Pauer, Wien  

RA Fatih Aslantas, Frauenfeld  

16:45 Uhr  Ende der Veranstaltung/Verabschiedung (auf ein Wiedersehen in 

Vaduz/Liechtenstein 2026) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns bei unseren Kooperationspartnern: 

 



ANMELDUNG 

TAGUNGSBEITRAG 350,00 € 

Im Tagungsbeitrag sind die Tagungsgebühren, Aperitif und Buffet am Freitag, das 

Mittagessen am Samstag sowie Getränke und Snacks während der Tagung enthalten. 

Getränke zum Buffet und zum Mittagessen gehen auf Kosten der 

Teilnehmer/Teilnehmerinnen. 

ANMELDUNGEN bitte schriftlich oder per E-Mail an: 

Rechtsanwalt Prof. Dr. Jan Bockemühl 

Dreiländerforum 2025 

Klenzestraße 12 

D-93051 Regensburg 

E-Mail: dlf-2025@kanzlei-bockemuehl.de 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung den Veranstaltungstitel „Dreiländerforum 2025“, Ihren 

Namen mit Kanzleianschrift, Telefon-, Faxnummer und E-Mail an. 

Den Tagungsbeitrag in Höhe von 350,00 € überweisen Sie bitte gleichzeitig mit der 

Anmeldung und dem Betreff „Name Tagungsteilnehmer/Tagungsteilnehmerin“ und 

„Dreiländerforum 2025“ auf das Konto 

Rechtsanwalt Prof. Dr. Jan Bockemühl 

IBAN: DE36 7507 0024 0330 3856 00 

BIC: DEUTDEDB750 

Mit der Anmeldung zum 14. Dreiländerforum verpflichtet sich der Teilnehmer / die 

Teilnehmerin zur Zahlung des Tagungsbeitrags. Eine Rechnungstellung erfolgt nicht. 

  

HOTELUNTERKUNFT 

Wir haben im Tagungs-Hotel ein Zimmerkontingent als Abrufkontingent bis spätestens 

8.8.2025 zur Selbstbuchung reserviert. Wir bitten hier um zeitnahe Selbstbuchung unter: 

https://www.marriott.com/de/event-reservations/reservation-

link.mi?id=1749738793277&key=GRP&guestreslink2=true&app=resvlink  

Le Méridien Grand Hotel Nürnberg 

Bahnhofstrasse 1-3 

90402 Nürnberg 

Stichwort: „Dreiländerform 2025“ 

Nach dem 8.8.2025 bitten wir um direkte Reservierungsanfrage an das Grand Hotel 

Nürnberg. 

 

 



BESCHEINIGUNG NACH FAO 

Für die Teilnahme am Dreiländerforum stellen wir eine Bescheinigung nach § 15 FAO über 8 

Stunden aus. 

  

VERANSTALTER 

Die Initiative Bayerischer Strafverteidigerinnen und Strafverteidiger e.V. und 

die Strafverteidigerinnen und Strafverteidiger Baden-Württemberg e. V. laden in 

Zusammenarbeit mit dem Forum Strafverteidigung Schweiz, der Vereinigung Österreichischer 

StrafverteidigerInnen und der Vereinigung Liechtensteinischer Strafverteidiger zum 14. 

Dreiländerforum Strafverteidigung am 19. und 20. September 2025 nach Nürnberg ein. 

Das Dreiländerforum Strafverteidigung findet seit 2011 mit der Zielsetzung des internationalen 

Austausches und der Vernetzung zwischen Strafverteidigerinnen und Strafverteidigern im 

grenznahen deutschsprachigen Raum statt. 

Die Verteidigung ist mehr und mehr mit der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit der 

Ermittlungsbehörden konfrontiert, das Dreiländerforum will Strafverteidigerinnen und 

Strafverteidigern die Möglichkeit des Erfahrungsaustausches und der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit bieten. Das Dreiländerforum findet alljährlich abwechselnd in einem der 

teilnehmenden Länder statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


